
Fehler der ersten Auflage sollen In eiıner zweıten Auflage verbessert werden.
Peter Janzen, Meıiıne Erinnerungen. Lebensbericht eiınes Rußlanddeutschen,
hrsg Paul Gert VO Beckerath, ünster: agenda Verlag 2002, 178 S 9
brosch

Christoph Wiıebe

Zweihundertjähriges Rußland-Jubilaum
Vom bıs Junı 2004 wırd eıne internationale Konferenz ZU[T Erinnerung

die Ansıedlung der Mennoniten der Molotschna VOT zweıhundert Jah-
IcCH stattfınden: »Molochna Mennonıites and theır Ne1ghbors«,
4—2004« Informatıonen über diese Konferenz erteılen ylov
krylov MDU melıtopol. net) und John Staples taples fredonıa. edu.)
uberdem en dıe Veranstalter dıe Anmeldung VOonNn Vorträgen oder
Gesprächsbeiträgen bıs ZU Dezember 2003 ebeten. Die Konferenz wırd

der Pädagogıischen Unıversıtät VoO Melıtopol in der Ukraıine stattfıiınden.
MOGBI

Buch über Rußlandmennoniten in vierter Auflage
Wenn INan mıt Rußlanddeutschen über die Geschichte der Mennonıiten
sprıicht, ekommt iInan oft sehr annlıche Antworten. Immer wıeder werden
wenıge gleiche (0]910) zıtiert, Menno Sımons 1m Jahrhundert, dıe Aus-
wanderung nach Westpreußen, Katharına dıe TODE, dıe die westpreußischen
1edler 1Im 18 Jahrhunder 1Ins Land olte, vielleicht auch noch Johann Cor-
nles und dıe harten Bedingungen der ersten Generationen. Dıe ftmals ahn-
lıchen Erzählungen tragen erKmale eines mMundlıc überlieferten Ge-
schichtsbewußtseins. Im Jahrhunder wurden die rußlandeutschen Men-
noniten auf brutalste Weise urc Revolutionswirren, Enteignungen, stalı-
nıstischen Terror und Zwangsumsiedlungen VOonNn iıhrer eigenen Geschichte
und ihren Wurzeln abgeschniıtten. Kenntnisse über Mennoniten sınd er
oft rudımentär, und das Bedürfnıs nach Lıteratur ZUT eigenen Geschichte und
Identität ıst entsprechend groß So verwundert nıcht, daß Horst erlacns
Geschichtsbuch Von 992 nach NUur zehn Jahren bereıts In vierter Auflage
vorliegt: Horst Gerlach, Dıe Rußlandmennoniten. Eın olk unterwegs, 4..,
neugestaltete Auflage, olanden, 1m Selbstverlag des Verfassers, 2002,
ISBN 3-926306-09-2
Umfaßte die Auflage 128 Seıten, ist dıe vierte Auflage mıt 235 Sel-
ten fast doppelt umfangreıich. Neu hinzugekommen sınd VOT em zahl-
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reiche farbıge Abbildungen SsSOoOwI1e dıe Geschichte der AUSs Rußland usge-
wanderten und iıhrer Nachfahren SO werden beispielsweise auch dıe Men-
nonıten In Saskatchewan, Bolivien und Mexıko behandelt SOWIE plattdeutsch
sprechende Indıaner in araguay. uberdem hat Gerlach Mıtautoren W ON-
NCN, dıe einzelnen Ihemen Beıträge beigesteuert en John Klassen mıt
Angaben den Zahlen der Aussıedler, Heinrich LÖöwen ZU Bıbelseminar
ın Bornheim beı Bonn, Regına Löneke über die Mennonitische Umsiedler-
betreuung zwıschen 972 und 2002
Wıe schon be1ı anderen Publıkationen erlachs ist dıe Darstellung eprägt
Urc Hınvweise auf einzelne Schicksale und bedeutsame Einzelheıten,
rahmt VON zanlireiıchen Photos, Karten, Zeichnungen. SO bıldet das Buch eıne
anregende Ergänzung der (le1der unvollendet gebliebenen) dreibändıgen
Geschichte der Mennoniten in Rußland Von George Epp oder der sehr SC-
lJungenen Gesamtdarstellung, dıe Gerhard Hı  eDran in dem Buch Von

erd trıcker vorgelegt hat (Gerhard Hıldebran Die Kolonisatıon Be1-
spie der Mennoniten, ın Gerd Stricker, Deutsche Geschichte 1m Osten Eu-
,u  an

Christoph 1e.

Briefe dem Land der Papageien
Gerhard Dollinger Wäal Arzt In der Kolonie Fernheim 1Im aCOo Von Januar
951 bıs Februar 954 Als Europäer unwahrscheınlıich beeindruckt, Ja viel-
leicht schockıiert über die Umstände, denen er einıge re se1-
NCN eru ausüben sollte, hat elr seıne Eindrücke in Briefen Verwandte
und Freunde festgehalten, dıe jetzt dıe Grundlage dieses Buches darstellen
Wer das Buch lıest, trıtt eine Reıise In den (iran aCO den ennon1I1-
ten, dıe dort Ende der 1920er anre 1edeln durften, achdem Sie wenıg mehr
als ihr nacktes en VOT der Unterdrückung und Verfolgung ım kommunit-
stischen Rußland hatten. Sehr ebhaft schıildert Dollinger dıe Um:-
stände, denen dıe Mennoniten dort In einer sehr unwiırtlıchen Gegend
angesiede wurden und aus einem ıma mıt Mınusgraden in eın
anderes wechselten, in dem 45 rad Hıtze keine Seltenheiıt ist
Sıcher Dollinger vieles sehr eigenartıg und kur10s Was ihn und se1-

Tau aber auszeıichnet, ist dıe Art, WIe s1e sıch einglıederten, dıe Ge-
gebenheıten anpaßten und ihre SaNnzZCNH eneinbrachten, den Menschen
dort dienen.
Bısher habe ich keinen Bericht und keın Buch über dıe Mennonıiıten in ara-
5Udy gelesen, das viel Achtung, Respekt und Faıirness ausstrahlt WIeE die-
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